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Vorwort
Liebe Mitglieder und Interessenten,

wie haben Sie den Winter überstanden, wirtschaftlich wie auch gesundheit-
lich? In meinen Netzwerken hat die Wirtschaftskrise zum Teil zu deutlichen 
Rückgängen im Umsatz geführt, bis hin zur Existenzbedrohung. Unter diesen 
belastenden Umständen gesund zu bleiben und produktive Arbeit für die 
Klienten zu leisten, stellt alle Marktteilnehmer vor eine große Herausforde-
rung. In einem Fernsehbeitrag vom 1. Februar 2010 zeigt ein Team des WDR 
die Folgen unserer Stressgesellschaft auf: http://bit.ly/wdrstress. Und unser 
Mitglied Olaf Georg Klein war am 4. Februar Teilnehmer einer Talkshow im 
Fernsehsender RBB mit dem Titel: „Kampf um den Arbeitsplatz: Wie viel 
Druck muss man aushalten?“ 

Auch das Süddeutsche Zeitung Magazin beschreibt in seinem Heft 06/2010 
„Machen Sie sich bitte frei“ die Auswirkungen von Sorgen und Ängsten auf 
Psyche und Physis. Was lange Zeit als Spekulation gehandelt wurde, wird 
durch Forschungsergebnisse aus den verschiedensten Disziplinen zunehmend 
wissenschaftlich bewiesen: Wer sich im Alltag ständig sorgt, ängstigt oder 
verzweifelt ist, lebt gefährlich; oder anders herum: Wer sich von belastenden 
Gedanken lösen kann, lebt gesünder. Unsere Gesundheit hängt zu einem groß-
en Maß von unseren Gefühlen ab. Gefühle wie Freude, Begeisterung, Gelas-
senheit und Hoffnung wirken nachweisbar gesundheitsfördernd. Aus unserer 
eigenen Lebensgeschichte und unseren Weiterbildungen wissen wir um die 
Möglichkeiten der Selbstheilungskräfte, laut Auffassung des Autors Werner 
Bartens („Körperglück: Wie gute Gefühle gesund machen“) wirkt eine Energie 
aber stärker noch als die eigene Imaginationskraft: die Energie, die zwei Men-
schen sich (auch im Rahmen eines Coachings) gegenseitig geben können.

Den Schwerpunkt dieses Newsletters bildet die Neuausrichtung des DCV, die 
wir gemeinsam mit Ihnen auf der Mitgliederversammlung am 30. April und der 
Zukunftswerkstatt am 1. Mai gestalten wollen. Die rasante und erfolgreiche 
Entwicklung des Verbandes hat dazu geführt, dass sich die Zahl der Aufgaben, 
die im Verband zu tun sind, inzwischen vervielfacht hat. Im Verband gibt es 
viele engagierte Menschen, die „in den Startlöchern stehen“ und sich gerne 
einbringen wollen. Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!

Desweiteren stellen wir Ihnen in diesem Heft neue Mitglieder unseres Ver-
bandes vor, berichten vom 2. Existenzgründerkongress und schildern Ihnen, 
warum wir auf Ihre Teilnahme an der vorgezogenen Mitgliederversammlung 
am 30. April und am Zukunftstag zum 1. Mai zählen. 

Andreas Liebe 
(Redakteur DCV-Newsletter & Regionalsprecher NRW)

http://bit.ly/wdrstress
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Neues aus dem Verband 

Neue Mitglieder

Wir begrüßen wieder einige neue Mitglieder:

▶▶ Kirsten Christians, Karin König und Rainer Scholl (RG NRW) 

▶▶ Rita Diede-Stützel (RG Hessen) 

▶▶ Meike Hönig (RG Baden-Württemberg) 

▶▶ Barbara Knöfler  (RG Thüringen) 

▶▶ Stephanie Schorp-Leibkutsch und Philipp Leibkutsch (RG Baden-
Württemberg) 

▶▶ Kornelia Linnemann (RG Bayern) 

▶▶ Dr. Klaus Klose-Diwo, Stephan Hampe, Doreen Teichert, Claudia 
Noack und Maria Peter-Saleh (RG Berlin/Brandenburg/Mecklenburg-
Vorpommern)

Herzlich willkommen in unserem Verband!

Zertifizierungen

Wir gratulieren Rita Diede-Stützel, Walter Heil, Ursula Kronenberger, Heidi 
Leckenwalter, Stephanie Schorp-Leibkutsch, Philipp Leibkutsch, Kornelia 
Linnemann und Mary Petersen zur Zertifizierung als Coach (DCV) sowie An-
gelika Pfisterer zur Zertifizierung als Seniorcoach (DCV). Herzlichen Glück-
wunsch! 

Personalien

Seit einiger Zeit ist es Ziel des Vorstandes, weitere DCV-Mitglieder für Rollen 
und Aufgaben im Rahmen der Verbandsarbeit zu gewinnen. In diesem Zu-
sammenhang übernehmen seit dem 1. Januar 2010 Martina Schlick aus Bayern 
und Dr. Jens Ochel aus Düren als neue Fachbeauftragte für die Coachs in 
Ausbildung die Aufgabe von Claudia Budana. Claudia bleibt weiterhin Fachbe-
auftragte für das Mentorenprogramm. Stephan Stavridis übernimmt ab sofort 
die Moderation der XING-Gruppe. Mit der Neuwahl des Vorstandes bei der 
Mitgliederversammlung am 30. April wird Oliver Müller aus zeitlichen Grün-
den sein Vorstandsamt zur Verfügung stellen und nicht mehr kandidieren. 
Stattdessen wird er sich neuen Themen innerhalb des DCV widmen. 

RSS-Feed

Ab sofort können Sie die Berichte aus den Bereichen „Aktuelles“ und „Presse-
meldungen“ auch mit Ihrem RSS-Reader lesen. Abonnieren Sie den Feed hier: 
http://coachingverband.org/dcv-newsfeed

http://coachingverband.org/dcv-newsfeed
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Einladung zur vorgezogenen Mitgliederversammlung 2010
Am 30. April wird ab 16:00 Uhr die diesjährige Mitgliederversammlung statt-
finden. Die MV im April ersetzt die ursprünglich für September geplante. 
Damit wechselt gleichzeitig auch der Turnus für die Folgejahre. Warum diese 
Terminänderung? Nachdem wir auf der letzten Mitgliederversammlung die 
neue Satzung beschlossen hatten, ist sie inzwischen offiziell eingetragen und 
damit gültig. Dieses aber erfordert, dass wir möglichst schnell Neuwahlen für 
den Vorstand anberaumen, denn die bisherigen Vorstandspositionen entspre-
chen nicht dem, was die neue Satzung vorgibt. Zudem soll, wie Sie der neuen 
Satzung entnehmen konnten, der Vorstand um eine Person erweitert wer-
den. Darum werden wir neu wählen müssen - der Vorstand hat angekündigt, 
alle Positionen zur Wahl zu stellen. Alle Mitglieder sind darum gefordert und 
gebeten, sich in diesen Prozess einzubringen. Sofern Sie selber gerne Anträge 
für die Mitgliederversammlung einreichen möchten, bitten wir Sie, diese an 
die Geschäftsstelle zu senden. Bitte vergessen Sie nicht, Ihrem Antrag eine Be-
gründung beizufügen. Dann können diese mit in die Tagesordnung aufgenom-
men werden.  Im Anschluss an die Mitgliederversammlung ist ein Abendessen 
in der Frankfurter Innenstadt vorgesehen und es bietet sich die Möglichkeit 
zum Netzwerken. 

Zeit und Ort

Freitag, 30. April 2010 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr in Frankfurt/Main

Ort: Hotel Spenerhaus, Dominikanergasse 5, 60311 Frankfurt/Main 

Reservierung: www.spenerhaus.de oder Tel. 069 / 2165-1410

Im Hotel gibt es Übernachtungsmöglichkeiten je nach Verfügbarkeit.

http://www.spenerhaus.de
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Bauen Sie mit am DCV 2.0! Einladung zur Zukunftswerkstatt
Der DCV geht in die nächste Runde: Bei einer Zukunftswerkstatt in Frankfurt 
am 1. Mai (dem Folgetag der Mitgliederversammlung) sollen unter Begleitung 
einer externen Moderatorin die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft des 
Verbandes gestellt werden. Alle DCV-Mitglieder (ordentliche, außerordent-
liche und Fördermitglieder) sind ganz herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. 

Über den Hintergrund der Einladung hier ein Vorabbericht von Oliver Müller: 

Im September 2005 kamen, nachdem dieser Tag gut ein halbes Jahr lang mit 
Recherchen, Gesprächen und Konzepten vorbereitet wurde, sieben engagier-
te Coachs in Bonn zusammen und gründeten den Deutschen Coaching Ver-
band e. V. (DCV). Bei der Gründungsversammlung wurden Anja Mumm, Lutz 
Salamon und ich in den Vorstand und  – wegen Personalmangels – gleich auch 
in die Zertifizierungskomission gewählt, wenig später übernahm Ingrid Schnei-
der die Geschäftsstelle in Düsseldorf. Die ersten Jahre des Verbands waren 
von Aufbauarbeit geprägt: so mussten Satzungen und Ordnungen ausgear-
beitet werden, die Eintragung des Verbandes beim Amtsgericht Bonn gegen 
Widerstände erstritten werden, tragfähige Abläufe und Strukturen erarbeitet 
und aufgebaut werden, attraktive Kooperationspartner gefunden werden und 
viele andere Dinge mehr. Trotz all dieser Aufbauarbeit kamen die Dinge nie 
zu kurz, die den DCV bis heute prägen und ihm sein Gesicht geben: kollegiale, 
in vielen Fällen inzwischen freundschaftliche Kontakte knüpfen, miteinander 
und voneinander lernen, sich vernetzen, Kooperationen für konkrete Projekte 
entwickeln und nicht zuletzt als Gemeinschaft von Gleichgesinnten zusammen 
wachsen und miteinander auch viel Spaß haben.

Dieser Weg war bis heute überaus erfolgreich: als einer der jüngsten in der 
Verbändelandschaft konnte der DCV sich fest etablieren, wird heute als einer 
der führenden Verbände wahrgenommen, hat rund 120 Mitglieder, die sich 
meist sehr mit „ihrem Verband“ identifizieren, mehrere Regionalgruppen 
und führt jedes Jahr zahlreiche Veranstaltungen in ganz Deutschland durch. 
Besonders bei der Betreuung von Menschen in Ausbildung zum Coach und 
Existenzgründern ist der DCV durch sein Mentorenprogramm und die jähr-
lichen Existenzgründertage inzwischen unstrittig Marktführer. Diese rasante 
und erfolgreiche Entwicklung führt dazu, dass sich die Zahl der Aufgaben im 
Verband inzwischen vervielfacht hat. Die Strukturen und Prozesse sind jedoch 
an vielen Stellen noch die alten: Vorstand und Geschäftsstelle werden immer 
noch von vielen mit dem Verband gleich gesetzt und in der Verantwortung 
auch für kleinteilige organisatorische Fragen gesehen. Dies führt einerseits 
dazu, dass Vorstand und Geschäftsstelle stark belastet sind, was wiederum 
die Verzögerung von Abläufen bedeutet, die mitunter zur Unzufriedenheit von 
Mitgliedern geführt hat.

Auf der anderen Seite gibt es im Verband viele engagierte Menschen, die „in 
den Startlöchern stehen“ und sich gerne einbringen wollen. Aus diesem Grund 
haben wir uns entschlossen, den nächsten Schritt in der Entwicklung des Ver-
bandes zu gehen: uns wieder auf unsere Wurzeln zu besinnen, eine Gemein-
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schaft von Menschen zu sein, die gleiche Interessen und Ziele haben und sich 
gemeinsam für ihre Sache engagieren. 

Im Einzelnen geht es um 

▶▶ eine Standortbestimmung des DCV heute, 

▶▶ die Erarbeitung zukunftsfähiger Perspektiven zur weiteren Entwick-
lung des Verbandes und seiner wichtigsten Handlungsfelder, 

▶▶ konkrete Ziele und notwendige Maßnahmen zur weiteren Gestaltung 
der Verbandsarbeit. 

Wir wollen an diesem Tag unseren Verband unter die Lupe nehmen, ihn zu-
sammen mit Ihnen weiter entwickeln und noch attraktiver gestalten. 

Darum wünschen wir uns die aktive Mitwirkung möglichst vieler DCV-Mit-
glieder bei dieser Veranstaltung und laden Sie ganz herzlich ein.

Kommen Sie am 1. Mai zur Zukunftswerkstatt und bauen Sie mit am DCV 2.0! 

Zeit und Ort

Samstag, 1. Mai 2010 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Frankfurt/Main

Ort: Hotel Spenerhaus, Dominikanergasse 5, 60311 Frankfurt/Main 

www.spenerhaus.de

Das Hotel, das im Herzen der Frankfurter Innenstadt liegt, hat nur eine 
begrenzte Anzahl an Parkplätzen zur Verfügung, ist aber gut erreichbar mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. In diesem Hotel ist ein Kontingent an Zimmern 
reserviert. Die Kosten für die Übernachtung betragen im EZ 62,00 Euro, im 
DZ 87,00 Euro inkl. Frühstück. 

Für beide Veranstaltungen bitten wir Sie im Sinne einer besseren Planbarkeit 
um Ihre verbindliche Anmeldung! 

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 

Deutscher Coaching Verband e. V.  
Ingrid Schneider  
Sengelsweg 52  
40489 Düsseldorf 

Fon: 0203 / 738 499 21  
Fax: 0203 / 518 706 4 
info@coachingverband.org 

http://www.spenerhaus.de
mailto:info@coachingverband.org
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Bericht vom zweiten Existenzgründertag
Low-Budget-Marketing, eine automatisierte Homepage und rechtliche Tipps 
– angehende und erfahrene Coachs tauschten auf dem Existenzgründertag 
Erfahrungen aus. Einen Wellness-Teebeutel an die Visitenkarte tackern oder 
im Abendkleid auf einer Unternehmermesse Flyer verteilen –  Marketing kann 
so einfach sein. Und trotzdem effektiv.  Auf dem 2. Existenzgründertag des 
DCV präsentiert Tanja Klein aus Bonn, was sie unter einer originellen und 
erfolgreichen Kundenwerbung versteht. Eindrucksvoll für die Zuhörer: die 
steil ansteigende Auftragskurve, die Tanja Klein ihren Methoden zu verdanken 
hat. Sie sagt: „Was nützt es, wenn ich ein guter Coach bin und keiner davon 
erfährt?“  Ihre Botschaft: „Marketing funktioniert auch mit einem kleinen 
Budget.“ 

Außer Tanja Klein hatte der DCV noch vier weitere Experten eingeladen, 
um die „Neuen“ beim Start zu unterstützen. München zeigte sich sonnig 
und somit von seiner besten Seite, als sich im November Coachs aus ganz 
Deutschland trafen. „Kooperieren statt konkurrieren“ ist einer der Leitge-
danken, unter denen der Verband seine Existenzgründertage veranstaltet 
– entsprechend auch das von Claudia Budana, Ingrid Schneider und Georgia 
Hüls zusammengestellte Programm. Bereits am Vorabend trafen sich die Teil-
nehmer, um ausgiebig zu netzwerken. „Das war ein richtiges Highlight“, sagt 
Dr. Jens Ochel, einer der Gäste und inzwischen Mitglied des DCV. „Dieser 
Austausch hat mir viele Kontakte gebracht, mit einer Kollegin hat sich gleich 
anschließend eine Kooperation ergeben.“ Ein kleines Warm-up sollte es den 
Teilnehmern an diesem Abend erleichtern, sich gegenseitig kennenzulernen. 
Speed-Dating nach festen Coaching-Regeln war angesagt. Zehn Minuten hatte 
jeder, um sich dem anderen zu präsentieren. Dann wurde gewechselt. Nicht 
ohne zu klären: Was würdest du dir wünschen, wenn du einen Zauberstab zur 
Verfügung hättest? Teilnehmerin Heidi Leckenwalter aus dem Münchner Raum 
wollte gleich die ganze Wirtschaftskrise wegzaubern, Andrea Weidner aus 
Bad Homburg hätte sich gern mit dem gesamten Wissen der versammelten 
„alten“ Coachs eingedeckt. 

Ein Wunsch, der teilweise am nächsten Morgen in Erfüllung ging. Mathias Maul 
(maulco. Hamburg) stellte sein Online-Marketing-Konzept vor: eine Website, 
die automatisch Kunden akquiriert. Der Traum eines jeden Selbstständigen 
und durch einen entsprechenden Aufbau der Website durchaus denkbar. Ma-
thias Maul gab Tipps, wie sich im Netz die eigene Zielgruppe einfangen lässt, 
welche Services (Seminarskript, themengebundene Newsletter, Testimonials 
etc.) hilfreich sind und wie man über Suchmaschinen gefunden wird. Entlastend 
dabei seine Überzeugung: „Als Coach sollte man einfach loslegen – auch wenn 
nur zehn Prozent der Homepage stehen. Perfektionieren geht später noch.“

Ohne Organisation läuft ein Büro schleppend. Deshalb hatten die Veranstalter 
auch eine Büro-Expertin eingeladen. Zwei ihrer Botschaften: „Der Papierkorb 
sollte ein guter Freund sein“ und: „Alles sofort bearbeiten, was innerhalb von 
einer bis drei Minuten erledigt ist.“ 



Newsletter 01/2010	 Seite 8

Neben Versicherungsinfos gab es dann auch noch rechtliche Beratung durch 
Barbara Reinshagen: Wann ist ein Coach Freiberufler und wann Gewerbe-
treibender? Und: Was darf auf einem Flyer oder der Homepage stehen? So 
kann beispielsweise das Anbieten „Coaching von Angst und Panik-Zuständen“ 
zu Abmahnungen führen (ausgenommen bei Coachs, die über eine Zulassung 
zur Ausübung der Psychotherapie verfügen). Harmlos dagegen die Formulie-
rungen: „Konflikt-Coaching“ und „Coaching bei akuten Krisen“. Wer hätte das 
gewusst?

So gab es an diesem Tag viele Themen, die auch für erfahrene Selbstständige, 
wie Heidi Leckenwalter, noch interessant waren: „Ich bin seit elf Jahren freie 
Personalberaterin und habe mir einiges aus den Vorträgen rausgezogen.“ 

Der dritte Existenzgründertag wird am 1. Oktober 2010 in Berlin stattfinden. 
Details finden Sie online bei www.coaching-existenzgruenderkongress.de

Ursula Kronenberger, ursula-kronenberger@gmx.de 

Update DCV-Kooperationspartner: Ihr Vorteil als DCV-Mitglied

DCV-Mitglieder haben eine Menge von Vorteilen. Zahlreiche Anbieter coa-
chingrelevanter Produkte und Dienstleistungen kooperieren mit dem DCV 
und bieten DCV-Mitgliedern Rabatte zwischen 10 und 25 %! Bei konsequenter 
Nutzung aller Vorteile kann Ihre jährliche Ersparnis Ihren Mitgliedsbeitrag 
schnell übersteigen! Voraussetzung für die Inanspruchnahme ist in jedem Fall, 
dass Sie Ihr Einverständnis für die Datenweitergabe an die Partner erteilt 
haben. Formulare und nähere Infos zum Thema sind in der Geschäftsstelle 
erhältlich. 

▶▶ Wirtschaft & Weiterbildung: Alle DCV-Mitglieder erhalten kostenlos 
10 mal jährlich ihr persönliches Exemplar der führenden Fachzeit-
schrift für Coaching, Training, Personal- und Organisationsentwick-
lung in Deutschland

▶▶ Neuland: Coaching- und Seminarmaterialien, Spiele, Pinnwände, Flip-
Charts und Seminarmöbel mit 10 % Rabatt. www.neuland.eu

▶▶ Finanzgrün: Berufshaftpflichtversicherung für Coachs mit 25 % Rabatt 
sowie alle weiteren Versicherungs- und Geldanlageprodukte zu at-
traktiven Konditionen sowie eine gesellschaftsunabhängige, verbrau-
cherorientierte Beratung. www.finanzgruen.de

▶▶ MAULCO.: Marketing Consulting und Online-Marketing speziell für 
Coachs und Trainer. DCV-Mitglieder erhalten 16 % Rabatt auf den 
ersten Auftrag. www.maulco.de

▶▶ Smile!:  Büro- und Sekretariatsdienstleistungen in Berlin mit 10 % 
Rabatt. www.smile-buero.de

▶▶ Lutzertrain: Erstberatung zum Thema Pressearbeit für Coachs zum 
Einsteigerpreis sowie Erstellung von Pressetexten mit 25 % Rabatt. 
www.lutzertrain.de

http://www.coaching-existenzgruenderkongress.de
mailto:ursula-kronenberger@gmx.de
http://www.neuland.eu
http://www.finanzgruen.de
http://www.maulco.de
http://www.smile-buero.de
http://www.lutzertrain.de
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▶▶ Coachdatenbank und Coachprofile: Hervorhebung des Eintrags in 
der Datenbank mit DCV-Logo sowie 20% Rabatt auf den Premium-
Tarif. www.coach-datenbank.de und www.coach-profile.de

▶▶ Rechtsanwalt Boris Zimmermann: Gestaltung von allen coachingre-
levanten Verträgen, Beratungen zu Vertragsrecht und Markenrecht, 
Begleitung der Entwicklung und Markteinführung neuer Produkte und 
Geschäftsmodelle inkl. Markenschutz usw. www.ra-zimmermann.net.

Weitere Kooperationsvereinbarungen sind in Vorbereitung. Wir freuen uns 
über Ihre Anregungen!

Neuer Kooperationspartner für den Gruppenvertrag Berufshaftpflicht 

Das bisherige Angebot wird durch den Makler Oliver Henkel, finanzGRÜN, 
zu noch besseren Bedingungen als bisher fortgeführt. Der ehemalige Versiko-
Berater, der schon mehrfach Vorträge bei DCV-Veranstaltungen hielt, ist nun 
eigenständiger Makler. Über ihn können DCV-Mitglieder Berufshaftpflicht-
versicherungen zu besonders günstigen Konditionen abschließen. Wer einen 
Vertrag zu den alten Bedingungen (bei der versiko AG) abgeschlossen hat, hat 
die Möglichkeit, auf Wunsch in den besseren Tarif zu wechseln. 

Nähere Informationen erhalten Sie in der DCV Geschäftstelle oder direkt bei 
finanzGRÜN, Tel. 0228 / 18030-473 oder o.henkel@finanzgruen.de.

http://www.coach-datenbank.de
http://www.coach-profile.de
http://www.ra-zimmermann.net
mailto:o.henkel@finanzgruen.de
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Who is Who 

Walter Heil

Mein Name ist Walter Heil, und ich setze seit Jahren intensiv Instrumente des 
Coachings, Mentorings und der Beratung erfolgreich in meiner Arbeit ein. 
Seit mehr als 20 Jahren arbeite ich mit Menschen in  Projektorganisationen 
im internationalen Finanzdienstleistungsbereich. Eine ergänzende Ausbildung 
zum systemischen Coach und die dadurch vertiefte und erweiterte Metho-
denkompetenz sind Anlass und Grundlage, künftig verstärkt als Coach mit 
den Schwerpunkten Business- und Projekt-Coaching aktiv zu sein. Coaching 
strukturiert, klärt, begleitet und unterstützt – und dies ist für mich idealer 
Ansatzpunkt in verschiedenen Beratungssituationen. Meine Coaching-Er-
fahrungen im Projektumfeld werden u.a. bereichert durch Moderationen in 
Konfliktsituationen, Aspekte multinationaler Gruppenstrukturen und Change 
Management. Empathie, Offenheit und Analysestärke sind Grundlage meines 
Arbeitsstils. Schwerpunkte meiner Aktivitäten sind Einzel-, Team- und Grup-
pen-Coachings (auch in englischer Sprache). Coaching ist kein geschützter 
Begriff oder einheitliches Vorgehen und benötigt eine Professionalisierung, 
Qualitätssicherung und Weiterentwicklung sowie eine Lobby. Seit Dezember 
2009 bin ich Mitglied im DCV, der für mich authentisch diese Punkte vertritt 
und darüber hinaus die kollegiale Vernetzung der Mitglieder ohne Konkurrenz-
denken fördert. Als neuer Ansprechpartner für die Regionalgruppe Rheinland-
Pfalz/Hessen/Saarland möchte ich hier künftig den fachlichen und persönlichen 
Austausch unterstützen. (walter.heil@coachingverband.org)

Zeno Reuters

Mein Name ist Zeno Reuters, und ich unterstütze Menschen bei ihrer be-
ruflichen Neuorientierung und persönlichen Weiterentwicklung. Nach über 
10jähriger Tätigkeit in der Werbe- und Medienbranche habe ich mich nach 
dem  Abschluss der ersten Coachingausbildung 2001 für meine persönliche 
berufliche Veränderung entschieden. Weitere systemische Coachingausbil-
dungen und Fortbildungen, u.a. in Biografiearbeit und provokativem Coaching 
haben mich neben meinen praktischen Erfahrungen weiter dazu lernen lassen. 
Meine zwei beruflichen Standbeine sind Coaching und Outplacementberatung. 
Im Coaching entdecken meine Klienten Möglichkeiten für Veränderungen, ent-
wickeln neue Perspektiven und erleben ihren Coach als kreativen Sparrings-
partner. In der Outplacement- und Karriereberatung erarbeite ich mit Fach- 
und Führungskräften ihr persönliches Stärkenprofil, ihre berufliche Zielsetzung 
und begleite sie im gesamten Bewerbungsprozess. Ein Motto von mir ist: „Die 
Welt ist (genauso und anders), wie wir sie uns denken“ und das macht die 
Arbeit als Coach auch immer wieder so spannend! Im DCV bin ich seit 2009 
Mitglied. Austausch unter Kollegen und gelebte Authentizität sind mir wichtig, 
und das finde ich im DCV. (zeno.reuters@coachingverband.org)

mailto:walter.heil@coachingverband.org
mailto:zeno.reuters@coachingverband.org
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Regionalgruppen

Bayern 

Am 21. Januar 2010 fand der erste Stammtisch der Regionalgruppe Bayern im 
Forsthaus Wörnbrunn in Grünwald bei München statt. Es war ein kurzweiliger 
Abend und der Auftakt für weitere Treffen in 2010. Folgende Termine stehen 
bereits fest:  

▶▶ Samstag, den 26. Juni 2010 erstes Regionaltreffen mit Fortbildung und 
Supervision im Raum München 

▶▶ Samstag, den 27. November 2010 zweites Regionaltreffen mit Fortbil-
dung und Supervision im Raum München 

 Kontakt: heidi.leckenwalter@coachingverband.org 

Berlin/Brandenburg/Mecklenburg-Vorpommern 

Die Regionalgruppe im Nordosten ist auf rund 30 Mitglieder angewachsen und 
lädt einmal im Vierteljahr zum Regionaltreffen ein. Networking und Intervision 
sind fester Bestandteil der Treffen. Hinzu kommt ein Schwerpunktthema.

Das nächste Treffen im Juni/Juli wird den Schwerpunkt Geselligkeit haben, 
denn der Termin fällt in die Zeit der Fußball-WM und die Coachs werden 
beim Public-Viewing gemeinsam die Leistung der Fußball-Coachs „auswerten.“ 
Gleichzeitig kann die Regionalgruppe im Sommer ihr zweijähriges Bestehen 
feiern. 

Genauere Infos zu allen Veranstaltungen finden Sie entweder im Terminkalen-
der auf der DCV-Website oder direkt beim Regionalsprecher Klemens Lange. 

Kontakt: klemens.lange@coachingverband.org 

Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland 

Walter Heil aus Frankfurt/Main ist neuer Regionalgruppensprecher für die RG 
Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland.  

Kontakt: walter.heil@coachingverband.org 

Nordrhein-Westfalen 

Der erste Stammtisch 2010 fand am 13. Januar in Düsseldorf statt. Aufgrund 
der übersichtlichen Teilnehmerzahl und der sich daraus ergebenden Möglich-
keit, längere und tiefere Gespräche zu führen, hat sich der Stammtisch als 
sinnvolle Ergänzung zum Regionaltreff etabliert. Weitere Treffen gab es im 
März in Bonn und Düsseldorf.

mailto:heidi.leckenwalter@coachingverband.org
mailto:klemens.lange@coachingverband.org
mailto:walter.heil@coachingverband.org
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Erstes Regionaltreffen 2010 am 13. Februar 

Passend zur jecken rheinischen 5. Jahreszeit fand der erste Regionaltreff 
des Jahres unter dem Motto „Humor im Coaching“ statt. Nach einer Vor-
stellungsrunde im Narrenkostüm (mit welcher Maske trete ich hier auf und 
welcher Mensch steckt hinter der Maskerade?) lotete die Referentin Susanne 
Sirringhaus von Feuervogel Seminare die Grenzen der Narrenfreiheit im Coa-
ching aus. Humor als spielerischer oder auch als kämpferischer Umgang mit 
den (Bewertungs-)Grenzen des Klienten stellte sich in Praxisbeispielen und 
Gruppenübungen als wirkungsvolle Erweiterung des Coachinginstrumentari-
ums heraus.



Newsletter 01/2010	 Seite 13

Marketing-Tipp
Statt den gewohnten Beiträgen unserer Marketing-Expertin Tanja Klein wollen 
wir Ihnen in dieser Ausgabe Beispiele und Resultate für gelungene Marketing-
aktionen vorstellen.

Im letzten Newsletter hatte Tanja Klein die Erstellung eines Videos zum Eigen-
marketing beschrieben. In der Tat sind auf verschiedenen Plattformen im In-
ternet bereits etliche Videos von Coachs zu sehen. Die sicherlich bekannteste 
und verbreiteste Plattform dürfte YouTube sein. Hier finden sich Videobeiträ-
ge zu Themen wie „Was ist NLP“, „Mut zur Veränderung“, etc. Besuchen Sie 
z.B. http://de.youtube.com/watch?v=IGbHf3N8W0o und entscheiden Sie für 
sich selbst. Durch die Menüpunkte „Mehr von“ und „Ähnliche Videos“ oder 
den Suchfilter lassen sich ähnlich gelagerte Videos ansteuern. 

Eine weitere Plattform ist XING, bei der bereits eine DCV-Interessensgruppe 
besteht. Bei XING können Sie gezielt Kollegen und potenzielle Kunden an-
sprechen, Netzwerke pflegen oder eben auch Eigenmarketing betreiben. 

Eine besondere Form der Öffentlichkeitsarbeit gelang unserem Mitglied Olaf 
Georg Klein. Am 4. Februar war er im Fernsehsender RBB Teilnehmer einer 
Talkshow mit dem Titel: „Kampf um den Arbeitsplatz – Wie viel Druck muss 
man aushalten“. Der RBB war durch Olaf Georg Kleins Bücher auf ihn auf-
merksam geworden.

Die Sendung zeigt Wirkung bei Klienten und in deren Umfeld („mein Coach 
war im Fernsehen“), bei Personalverantwortlichen in Unternehmen („da ha-
ben wir ja einen interessanten Coach ausgewählt“) und auch in Verbänden und 
Institutionen (Gesellschaft für Zeitpolitik, Rotary, DCV).

Der Mitschnitt bleibt für ein Jahr online bei www.rbb-online.de/impalais. Die 
zugehörige DVD wird auch auf der Website von Olaf Georg Klein (www.
personal-coaching-berlin.de) erscheinen und weiter für sein Marketing nützlich 
sein.

http://de.youtube.com/watch?v=IGbHf3N8W0o
http://www.rbb-online.de/impalais
http://www.personal-coaching-berlin.de
http://www.personal-coaching-berlin.de
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Schwarzes Brett
Alle Mitglieder des DCV haben die Möglichkeit, in jedem Newsletter eine ko-
stenlose Kleinanzeige zu schalten. Ein Bezug zum Thema Coaching muss klar 
erkennbar sein. Die Redaktion behält sich vor, Kleinanzeigen ohne Angabe von 
Gründen nicht zu veröffentlichen oder zu kürzen. Für den Inhalt ist allein der 
jeweilige Inserent verantwortlich.

Assistent/in für Coaching- 
Ausbildung gesucht

Suche Assistent/in für eine Systemische Coa-
ching-Ausbildung ab Frühjahr oder Herbst 
2010 zur organisatorischen Betreuung und 
zur Unterstützung des Lernprozesses. Ihr 
Nutzen: Kostenlose Teilnahme zur Erwei-
terung und Vertiefung Ihrer Kompetenzen. 
Voraussetzungen: abgeschlossene eigene 
Ausbildung als Systemischer Coach, in NLP, 
Aufstellungen o. Ä. 

change concepts 
Oliver Müller 
Fon: 0228 / 3 77 10 01 
www.change-concepts.de 

Seminar 
Spiral Dynamics Integral

Spiral Dynamics ist ein Modell, das die bio-
psycho-soziale Entwicklung von Menschen 
beschreibt. Diese „Landkarte“ zu kennen 
eröffnet viele Perspektiven, um gezielt mit 
Einzelpersonen und Gruppen zu arbeiten.  

Termin: Donnerstag, 3. Juni (Fronleichnam) 
von 9: 30 Uhr – 17: 30 Uhr in Düsseldorf; 
FFFZ Hotel und Tagungshaus, Kaisers-
werther Str. 450, 40474 Düsseldorf. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 200 Euro je Per-
son. Frühbucher bis 1. Mai zahlen 170 Euro. 
In den Kosten ist die Tagungspauschale mit 
Getränken und Mittagessen enthalten. 

10% Ermäßigung für DCV-Mitglieder.

Ingrid Schneider 
Büro für Coaching und Organisationsent-
wicklung  
Fon: 0203-9351 564  
info@bco-schneider.de  
www.bco-schneider.de 

Wingwave-Training 
mit Jörg Abromeit

Wingwave ist ein modernes Coachingverfah-
ren, das Elemente des EMDR, des NLP und 
der Kinesiologie enthält. Wingwave-Coa-
ching wird international in den Bereichen 
Business, Leistungssport, Pädagogik, Ge-
sundheit und in Künstlerkreisen eingesetzt. 

Das viertägige Training richtet sich an Trai-
ner, Therapeuten, Coachs und Ärzte.

Termine: 1.-4.07.2010 und 14.-17.10.2010 
Der Preis beträgt 1.300,- Euro zzgl. MwSt. 
Anmeldungen und weitere Information bei: 

Die Coachingakademie 
Kurt-Schumacher-Str. 2  
53113 Bonn  
Fon: 0228-410 78 49  
www.wingwave.com 

http://www.change-concepts.de
mailto:info@bco-schneider.de
http://www.bco-schneider.de
http://www.wingwave.com
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Interne Termine

30. April 2010 

Außerordentliche Mitgliederversammlung in Frankfurt/Main, ab 16 Uhr im 
Spenerhaus, Dominikanergasse 5, 60311 Frankfurt/Main, www.spenerhaus.de

01. Mai 2010 

DCV Zukunftstag in Frankfurt/Main, von 10 – 17 Uhr im Spenerhaus (s.o.)

28. Mai 2010 

2. Regionaltreffen RG NRW in Köln 

04. Juni 2010 

Gelegenheit zur Zertifizierung in Berlin; Anmeldungen bitte bei der Geschäfts-
stelle 

25. Juni 2010 

Regionaltreff Berlin/Brandenburg/Mecklenburg-Vorpommern (inkl. Neuwahl 
der Regionalsprecher) 

26. Juni 2010 

1. Regionaltreffen RG Bayern, mit Fortbildung und Supervision im Raum Mün-
chen 

07. September 2010 

Gelegenheit zur Zertifizierung in Bremen; Anmeldungen bitte bei der Ge-
schäftsstelle 

01. Oktober 2010 

3. Existenzgründertag für Coachs in Berlin 

02.-03. Oktober 2010 

Jahresfortbildung in Berlin. Nähere Infos folgen. 

27. November 2010 

2. Regionaltreffen RG Bayern, mit Fortbildung und Supervision im Raum Mün-
chen 

03. Dezember 2010 

Gelegenheit zur Zertifizierung in Frankfurt/Main; Anmeldungen bitte bei der 
Geschäftsstelle 

03. Dezember 2010 

3. Regionaltreffen RG NRW in Bonn 

http://www.spenerhaus.de
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Adressen 

Geschäftsstelle 

Deutscher Coaching Verband e. V. (DCV) 
Ingrid Schneider  
Sengelsweg 52 
40489 Düsseldorf  
Fon: 0203 / 9 35 14 70  
Fax: 0203 / 9 35 15 65  
info@coachingverband.org 

Vorstand

Sprecherin

Anja Mumm  
Am Haldenberg 18 
82291 Mammendorf  
Fon: 0177 / 4 23 92 67  
anja.mumm@coachingverband.org 

Stellvertretender Sprecher

Oliver Müller  
Konstantinstraße 41 
53179 Bonn 
Fon: 0228 / 3 77 10 01  
oliver.mueller@coachingverband.org 

Finanzen

Lutz Salamon  
Marienburger Str. 25a 
42489 Wülfrath  
Fon: 02058 / 9 12 91 00 
lutz.salamon@coachingverband.org

Zertifizierung

Alexandra Schwarz-Schilling  
Coaching Spirale 
Schlesische Straße 29/30 
10997 Berlin  
Fon: 030 / 79 40 33 92  
alexandra.schwarz-schilling@coachingverband.org

mailto:info@coachingverband.org
mailto:anja.mumm@coachingverband.org
mailto:oliver.mueller@coachingverband.org
mailto:lutz.salamon@coachingverband.org
mailto:alexandra.schwarz-schilling@coachingverband.org
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Regionalgruppen

Nordrhein-Westfalen

Andreas Liebe 
Niederstraße 54 
47829 Krefeld 
andreas.liebe@coachingverband.org 

Norddeutschland (Schleswig-Holstein, Bremen, Hamburg, Niedersachsen) 

Ingrid Kadisch  
Lüneburger Str. 20 
28203 Bremen  
Fon: 0421 / 70 26 45 
ingrid.kadisch@coachingverband.org 

Berlin/Brandenburg/Mecklenburg-Vorpommern 

Klemens Lange 
Schleiermacherstr. 10 
10961 Berlin 
Fon: 030 / 69 40 99 52 
klemens.lange@coachingverband.org 

Thüringen/Sachsen/Sachsen-Anhalt 

Petra Prauße 
Ohrdrufer Str. 4 
99887 Georgenthal 
Fon: 0176 / 48 00 22 11 
petra.prausse@coachingverband.org

Baden-Württemberg

Elsbeth Trautwein  
Am Badenberg 34 
79235 Vogtsburg 
Fon: 07662 / 94 94 80 
elsbeth.trautwein@coachingverband.org 

Rheinland-Pfalz/Hessen/Saarland 

Walter Heil  
Voltastraße 72 
60486 Frankfurt/Main 
Fon: 069 / 20 16 18 92 
walter.heil@coachingverband.org 

mailto:andreas.liebe@coachingverband.org
mailto:ingrid.kadisch@coachingverband.org
mailto:klemens.lange@coachingverband.org
mailto:petra.prausse@coachingverband.org
mailto:elsbeth.trautwein@coachingverband.org
mailto:walter.heil@coachingverband.org
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Bayern 

Heidi Leckenwalter 
Am Alpenblick 7a 
82547 Eurasburg 
Fon: 08171 / 40 59 60 
heidi.leckenwalter@coachingverband.org

Pressesprecherin

Simone May 
Graeffstr. 35 
50823 Köln 
Fon: 0221 / 50 05 50 35 
simone.may@coachingverband.org

Fachbeauftragte für das Mentorenprogramm

Claudia Budana 
Haydnstr. 4 
53115 Bonn 
Fon: 0228 / 1 84 10 98 
claudia.budana@coachingverband.org

Fachgruppe Coachs in Ausbildung

Dr. Jens Ochel 
jens.ochel@coachingverband.org 

Martina Schlick 
martina.schlick@coachingverband.org 
Fon: 0173 / 3 68 27 55

mailto:heidi.leckenwalter@coachingverband.org
mailto:simone.may@coachingverband.org
mailto:claudia.budana@coachingverband.org
mailto:jens.ochel@coachingverband.org
mailto:martina.schlick@coachingverband.org
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